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Bezugskündigungen

59 Jahrgang
Straßenverkauf 100 Milliarden

Genoſſendämmerung
Die Uneinigkeit innerhalb der Sozialdemokratie

Es iſt unverkennbar und alle politiſch bedeutſamen Wahlen
der letzten Zeit haben es deutlich genug erwieſen daß ſich im ge
ſamten deutſchen Volke ein in ſolcher Ausgeſprochenheit noch kaum
jemals erlebter Ruck nach rechts geltend macht Daran können
alle noch ſo ſchönen Reden und noch ſo fulminanten Leitartikel der
Linksradikalen nichts ändern Jn erbaulicher Entrüſtung erhebt
man zwar beide Arme über den alten ſchwachen Trottelkopf der
ſich in der abſonderlichen Welt der heutigen Tatſachen durchaus
nicht mehr zurechtzufinden weiß aber die hartnäckig unbelehrbaren
Wähler ſind ſelbſtändig und in ihrer abſcheulichen Selbſtändigkeit
auch rückſichtslos genug über alle dieſe rührſamen Geſten der Ver
zweiflung bonzenmäßiger Verkalkung ſchlankweg zur Tagesordnung
überzugehen auf alle gutgemeinten Fraktionsmahnungen zu
pfeifen und durch ihren Wahlzettel zu beweiſen daß man dem
Eängelbande der ſozialiſtiſchen Parteiführer langſam aber ſicher
entwächſt Offenbar haben allgemach ſogar die breiten Maſſen ein
zuſehen gelernt daß mit noch ſo roſenrot getünchten internationalen
Phraſen marxiſtiſcher Herkunft in der harten Welt der Tatſachen
wirtſchaftlich ſowohl wie politiſch keinerlei Seide zu ſpinnen iſt
Daher der Abmarſch aus der ſozialdemokratiſchen Partei in einem
Maße den man am grünen Tiſch der Führer niemals für möglich
gehalten hätte daher jedoch auch die pſychologiſch durchaus begreif
liche Begleiterſcheinung daß innerhalb der Partei deren außer
ordentliche Lichtung auf die Führer beſtürzend wirken mußte die
radikale Richtung je länger deſto mehr die Oberhand
gewinnen muß

Wohin die unhaltbaren Verhältniſſe innerhalb der außer
ordentlich geſchwächten ſozialiſtiſchen Partei treiben davon gab am
vergangenen Sonntag der Bezirks Parteitag der Sozialdemokraten
von Berlin und Teltow Beeskow ein vorausſichtlich für das ganze
Reich charakteriſtiſches Bild Dieſer Parteitag hatte ſich in der
Hauptſache mit der Aufſtellung der Kandidaten für
die bevorſtehenden Reichsiagswahlen zu beſchäf
tigen und er löſte ſeine Aufgabe in einer ſo bezeichnenden Ar
daß es zu einem gewaltigen Krach mit gegenſeitigen argen Be
ſchimpfungen der Vertreter der feindlichen Parteiflügel kam Die
radikale Richtung die in Berlin die Mehrheit beſitzt forderte als
Spitzenkandidaten für Berlin den früheren Unabhängigen Criſpien
als Spitzenkandidaten für Teltow Beeskow den ebenfalls früheren
Unabhängigen Zubeil Die Richtung Parteivorſtand Reichstags
fraktion trat für Heimann und Eduard Bernſtein als Spitzen
kandidaten ein Criſpien und Zubeil wurden mit je 260 gegen
220 Stimmen gewählt Dieſe Beſchlüſſe führten dazu daß alle
Kandidaten der ehemaligen Sozialdemokratiſchen Partei erklärten
daß ſie auf ihre Kandidatur verzichteten darunter auch ein Mann

wie Eduard Bernſtein Schärfer können die Gegenſätze die in der
angeblich Vereinigten Sozialdemokratiſchen Partei tatſächlich be
ſtehen kaum herausgeſtellt werden

Linksruiſch der ſächſiſchen Sozialiſten

Dresden 4 März Die Großdresdener Sozialdemokratie
nabm mit rund 265 gegen 85 Stimmen eine Entſchließung an
die die Politik der Reichstagsfraktion tadelt Zum Spoitzenkan
didaten für die Reichstagswahlen für Oſtſachſen wurde der frü
here Kultusminiſter Fleißner mit 199 Stimmen gewählt Fer
ner wurden weitere ſechs Kandidaten aufgeſtellt die ebenſo wie
Fleihner alle dem linken Flügel der Partei angehören

Dresden 3 März Eigene Drahtmeldung Die neue
Linksfraktion der SPD hat unter Führung des Abg Arzt im
ſächſiſchen Landtag folgende Anträge eingebracht Der Landtag
wolle beſchließen das Miniſterium für Volksbildung möge um
gehend eine Verordnung erlaſſen wonach Religionsunterricht
innerhalb dex erſten vier Schuljahre nicht erteilt wird 2 Der
Landtag wolle beſchließen daß die Verordnung des Volksbil
dungs miniſteriums über den Schulbeſuch an ſtaatlich nicht aner
kannten Feiertagen und die Berückſichtigung der Empfindung
Andersdenkender in den öffentlichen Schulen die durch den
Miniſter für Volksbildung Dr Kaiſer am 14 Januar 1924 auf

gehoben wurde wiederherzuſtellen iſt

Abrüſlungsanfragen an Macdonald
Politik mit dem Ziel allgemeiner Abrüſtung

London 4 März Jm Unterhauſe wurde an den Miniſter
präſidenten Macdonald die Anfrage gerichtet ob er ſofort
einen Schritt unternehmen werde um eine inter nationale Konferenz über die Rüſtungs
beſchränkungen einzuberufen Macdonald erwiderte
daß dieſe Frage bereits vom Völkerbunde erörtert worden ſei
Er glaube nicht daß der gegenwärtige Augenblick für einen unab
hängigen Schritt konkreter Art günſtig ſei Er müſſe erſt die Ent
wicklung ahwarten Ein anderes Mitglied des Hauſes richtete an
ihn die Anfrage ob die Regierung in ihrer Politik dahinſtrebe
mit den europäiſchen Regierungen zu einem Einvernehmen über
die Einſchränkung der Rüſtungen zur Luft zu kommen Mac
donald erwiderte generell die Regierung befolge eine Politik
deren Endziel die allgemeine Abrüſtung ſei Das werde aber
nicht erzielt indem man einfach den anderen Re e fertigePläne vor die Augen ſetze ſondern nur durch Porgfa tige Vor

bereitung der Bedingungen unter denen einzig derartige Vor
ſchläge vollführbar ſeien Eine weitere Anfrage wünſchte zu
wiſſen welche Vorſchläge die engliſche Regierung jüngſt mit
Bezug auf die Entwaffnung Deutſchlands gemacht

aboe darauf erwiderte Macdonald dieſe Frage unterliege augen
kicklich gerade den Erörterungen der Botſchafterkonferenz und

e halte ſich nicht für berechtigt bei dieſem Stande der Dinge vetrug 70 bis 75 Prozent

eine Erklärung abzugeben die der von allen Seiten gewünſchten
Regelung vorzugreifen geeignet ſei

Jn Beantwortung einer Anfrage über das Saargebiet er
klärte Macdonald im Unterhauſe die engliſche Regierung wünſche
daß die Friedensbedingungen ſo ſchnell wie möglich in Kraft
treten Es hätten ſich indeſſen finanzielle Schwierigkeiten wegen
der ſofortigen Schaffung einer Saargebietspolizeitruppe ergeben

Das Hicherungsproblem
Die Vorbedingung einer engliſch franzöſiſchen Verſtändigung

Paris 4 März Seit einiger Zeit ſtellt man in Pariſer
Kreiſen das Sicherungsproblem mit auffallendein Nachdruck in den
Vordergrund aller politiſchen Erwägungen Dieſe Tendenz hat ſich
ſeit der Veröffentlichung des zwiſchen Macdonald und Poincaré er
folgten Briefwechſels nur noch deutlicher ausgeprägt Heute früh
macht Sauerwein im Matin über

die wahren an und Ziele Frankreichs ſehr
beachtenswerte Angaben Er ſtellt feſt daß die
Sicherungsfrage den Schlüſſel zu einer franko engliſchen Ver
ſtändigung biete Jm übrigen ſchlägt Sauerwein vor und
greift hiermit eine wiederholt ausgeſprochene Anregung des
Temps auf daß England und Frankreich ein Garantie

ahkommen für den Fall eines Krieges treffen und zwar würde
dem einen Lande der Oberbefehl über die Marine und Luft
ſtreitkräfte dem anderen Lande die Führung der Landſtreit
kräfte zufallen
Um jedem Mißverſtändnis vorzubeugen müßten die genaueren

Bedingungen unter denen eine Jntervention in Frage komme
noch geregelt werden Die Reparationsfrage ſei ohne Zweifel nicht
zu vernachläſſigen doch könne ſie wie auch die Schlußberichte der
Sachverſtändigen ausfallen mögen und ungeachtet ihres guten
Willens zur praktiſchen Verwirklichung nie und nimmer gelöſt
werden wenn nicht gleichzeitig oder bereits vorher das
Sicherungsproblem geregelt wird Sauerwein der bekanntlich gute
Sag noen zu dem Präſidenten Millerand unterhält ſchreibt zum
Schluß

Hochgeſtellte Perſönlichkeiten haben mir geſtern verfſichert
daß die beiden zwiſchen Macrdonald und Poincaré ausgetauſch
ten Briefe ein Vorſpiel zu einer entſcheidenden

n e e u nieproblems ſp cht dazu hat bereits ſeit längererZeit beſtanden b e van vielleicht ſchon in dieſem Monat
zu beſtimmten vorläufigen Abmachungen führen die eine Ge
währ für einen erſten Erfolg hieten

Laut Reuter ſollte der Briefwechſel zwiſchen Macdonald und
Poincaré den Weg zu einem baldigen erfolgreichen Zuſammen
treffen der beiden Premierminiſter ebnen Eine Begegnung wäre
indeſſen vor Prüfung der Sachverſtöndigenberichte als verfrüht
anzuſehen Jn Londoner politiſchen Kreiſen wird der Briefwechſel
als ein bedeutſamer Fortſchritt in den engliſch franzöſiſchen Be
ziehungen verzeichnet

3 eFinauzkontrolle und Go dnoken gn
Dr Schacht in London

Paris 4 März Die Mitglieder der beiden Sachverſtändigen
koemitees haben ſich über den Umfang der für das deutſche
Finanzweſen vorgeſehenen interalliierten und neutralen Kon
trolle noch nicht definitiv verſtändigt Geſtern ſind lediglich Ei n
zelfragen geregelt worden Nach Anhörung des Reichs
bankpräſidenten Dr Schacht wurde mitgeteilt daß auch

die näheren Bedingungen unter denen die proviſoriſche
Emiſſionsbank des Dr Schacht in die Goldnotenbank auf
gehen ſolle noch nicht völlig ermittelt ſeien

Man rechnet daher damit daß Dr Schacht bereits zu
Anfang nächſter Woche wieder in Paris ein
treffen wird und ſich in der Zwiſchenzeit mit ſeinen Mit
arbeitern ſowie britiſchen und holländiſchen Finanzleuten in der
Frage der proviſoriſchen Emiſſionsbank beſprechen wird

Paris 4 Mär z Reichsbankpräſident Dr Schacht reiſte heute
e Paris zur Fortſetzung ſeiner Kreditverhandlungen nach
London

Der Kampf um die Auflöſung
Berlin 4 März Durch die Reichskanzlersmit den ſoizal demokratiſchen Parteiführern Müller Franken und

Dr Breitſcheid über die durch die Notverordnung der Regierung
geſchaffene Lage und deren Behandlung im Reichstag iſt wie die

Telegraphen Union hört irgendeine Veränderung der Lage nicht
eingetreten Die Beſprechung zwiſchen dem Reichskanzler und den
ſozialdemokratiſchen Führern wird auch nicht weitergeführt wer
den Von beiden Seiten iſt an dem einander entgegengeſetzten
Standpunkt ten worden Eine endgültige Stellungnahme
der Sozialdemokraten kann erſt nach Zuſammentritt der Fraktion
alſo nicht vor Mittwoch erfolgen

Jm Anſchluß an die Beſprechungen der Sozialdemokraten er
ſchien auch der Führer der Deutſchen Volkspartei Dr Scholz bei
Herrn Marx dem er zu erkennen gab daß ſeine Fraktion für ein
Kompromiß mit den Sozialdemokraten unter keinen Umſtänden zu
haben ſei Daß die Sozialdemokraten zu einem Kompromiß bereit
ſeien ſei keine Frage Mit Rückſicht auf die vorläufig noch ungeklärte Lage wird der Antrag der deniichooileperteilſchen Fraktion

auf Herbeiführung der Auflöſung des Reichstags und der Neu
wahlen am 3 und 4 Mai zunächſt noch in Reſerve gehalten bis
ſich herausgeſtellt hat nach welcher Richtung ſich die Regierung
in den nächſten Tagen entſcheidet

Bürgerlicher Sieg bei den Hamburger Gemeinvevertreter
wahlen Jm Hamburger Landesgebiet fanden am Sonntag
die Wahlen der Bürgervertreter Gemeindevertreter un
Abgeordneten des Landesausſchuſſes ſtatt Nach den b
vorliegenden Ergebniſſen haben die Wahlen den Bürger
lichen einen Erfolg gebracht und die Vorherrſchaft der
Sozialdemokratie gebrochen Die Wahlbeteiligung

Elendsſtatiſtit
Deutſchlands Wirtſchaft Währung und Finanzen
Lloyd George als Schriftſteller iſt von abgründig tiefe

Weisheit und man lieſt ſeine Herzenserleichterungen über
die gegenwärtige und vergangene engliſche Politik immer
mit einer gewiſſen ſtillen Heiterkeit Vor einigen Tagen
ſtellte er wieder einmal in einem Artikel feſt daß es Eng
land eigentlich ſchon ſeit Jahren furchtbar ſchlecht gehe
dreieinhalb Jahre beiſpielloſer wirtſchaftlicher Flauheit nur

vorübergehende ganz einſeitige Steigerung der Ausfuhr 1923
Ruhreinbruch und rund 2 Millionen Menſchen mit der

einzigen Beſchäftigung einmal in der Woche zu dem Amt
zu gehen wo ſie das notwendige Geld zum Friſten des Da
ſeins erheben Dabei werden in der engliſchen Wirtſchaft
trotz ihres gewaltigen Produktionsrückgangs jetzt eben
ſoviel Arbeiter beſchäftigt wie im wirtſchaftlich günſtigſten
Vorkriegsjahr Die Arbeitsleiſtung pro Kopf i ſt
alſo ſtark herabgeſetzt damit hat ſich natürlich die
Produktion entſprechend verteuert Auf der Straße liegt
eine Zahl von Arbeitern die faſt genau dem Bevölkerungs
zuwachs ſeit 1913 entſpricht alſo iſt die engliſche Wirt
ſchaft nicht in der Lage dieſe in den Produktionen jährlich
neu eintretenden Maſſen aufzunehmen

Nun wird Lloyd George bei der Frage nach dem
warum dieſer Erſcheinung tiefſinnig Daß England 1923

74 Prozent der Vorkriegseinfuhr erreicht hat veranlaßt
ihn zu der Forderung daß etwas geſchehen müſſe daß
man Entſchlußkraft zum energiſchen Handeln aufbringen
müſſe Und dergleichen Schwatz noch mehr Er hüpft über
die doch wirklich naheliegende Tatſache hinweg daß die
fehlenden 26 Prozent der Ausfuhr ungefähr die Waren
menge bedenten die England früher an
Deutſchland verkaufte Und daß man alſo vor allem
für eine vernünftige Neuordnung der wirtſchaftlichen Ver
hältniſſe in Mitteleuropa ſorgen müſſe daß hierfür ein
energiſcher Wandel notwendig iſt Statt deſſen ſchreit er

im engliſchen Unterhaus Mord und Brand weil die den
Handel mit Deutſchland mordende 26prozentige Abgabe der
Recovery got auf 5 Prozent heruntergeſetzt würde Viel
leicht kommt er zu einer die wirkliche Lage in Deutſchland
richtig beurteilenden Anſchauung wenn er ſich einmal die
mehr als 100 Seiten ſtarke Denkſchrift der deutſchen Re
gierung über Deutſchlands Wirtſchaft Währung
und Finanzen Zentralverlag Berlin vornimmt jene
Denkſchrift die den beiden Sachverſtändigenausſchüſſen für
ihre Berliner Arbeit vorgelegt wurde

Die wirtſchaftliche währungspolitiſche und finanzielle
Stagnation des Augenblicks machte es der deutſchen Re
gierung möglich gerade jetzt eine Bilanz darüber zu ziehen
die für jeden der ſich ein Bild über dieſe Dinge machen will
wertvolles Material bringt Nur iſt leider manches nicht
durchſichtig genug weil die Umrechnung der Papiermark
in Goldmark nicht überall durchgeführt iſt Das iſt ein
Fehler in der ſonſt ſo klar und überſichtlich zuſammengeſtellten
Schrift und iſt beſonders ſtörend in dem Kapitel das über
die Lage und die finanziellen Ergebniſſe der Reichsbahnen
handelt Was ſoll man z B damit machen daß 1913 die
Eiſenbahn 3348 Millionen Einnahmen hatte im Jahre 1921
aber 45 132 Millionen Das ſind aber doch nur Aus
nahmen bei der Bearbeitung des rieſenhaften Stoffes von
dem hier der Extrakt niedergelegt iſt

Das Wertvollſte an der Schrift iſt nun aber der Ver
ſuch die ungeheuren Schädigungen die der
Ruhreinbruch den deutſchen Finanzen und der
deutſchen Wirtſchaft ſchlug zahlenmäßig an
zudeuten Nur ein Verſuch iſt es denn genau feſtlegen
kann man ſie jetzt noch gar nicht wird es vielleicht auch
niemals können da der Einbruch ſeine verhängnisvollen
Wirkungen bis in den ketzten deutſchen Wirtſchaftsbetrieb
hin ausübte Eine kurze aber inhaltreiche Darſtellung des
wirtſchaftlichen Aufbaues des RuhrRheingebietes wird vor
ausgeſchickt um dann gleich in Beziehung geſetzt zu werden
zur wirtſchaftlichen Geſamtſtruktur des Reiches und des un
beſetzten Gebietes im beſonderen Denn gerade dieſe un
erhört enge Verflechtung der beiden Wirtſchaftsgebiete dies
ſeits und jenſeits der neuen Grenze machte und macht
ja den Ruhreinbruch zu etwas für das Ganze verhängnisvoll
Schwerwiegendem Die Ausfuhr aus dem jetzt beſetzten Ge
biet in das Ausland war um 7 e von dorther

ar um 2 der Zahlen von 1913 geſunkena Einen beſonders Breite Raum neben den zahlreichen

Tabellen über Gebiet und Bevölkerung Landwirtſchaft und
Ernährung gewerbliche Produktion und Verkehr Erwerbs
und Wirtſchaftsgeſellſchaften Handel und Preiſe nimmt die
Darſtellung der Entwicklung der deutſchen
Wäh rung ein und gerade der enge Zuſammenhang zwiſchen
der Markentwertung und dem wirtſchaftlichen Niedergang
wird hierbei ganz in den Vordergrund geſtellt Urſachen
Wirkungen und Gegenmaßnahmen ſchließlich die deutſche
Rentenbank finden eingehend mit großen Tabellen illuſtrierte
Darſtellung Und man erfährt jetzt dadurch vieles
Jntereſſante So z B daß wir vom 15 Mai bis 31 De
zember 1923 nicht weniger als 367 llionen Goldmark
aus dem Golddepot der Reichsbank verkauft und außerdem
noch auf 165 Millionen in unſern Golddepots in Bern und
London Schulden aufgenommen haben Das führt auf das
trübſte Kapitel Haushalt und Finanzen Jn dem Etat
für 1924 hat man zwecks Ausführung des Friedens von
Verſailles die Summe von 640 Millionen umgeſtellt darüber
aber wird wohl noch das Nähere der Sachverſtändigen



ausſchuß beſtimmen Die deutſche Steuerbelaſtung in ihrer
Entwicklung bis heute die Entwicklung der Staatseinnahmen
und Ausgaben ſchließlich der Betriebsverwaltungen mit den
geplanten und durchgeführten Sanierungsmaßnahmen das
ſind nur ein paar Andeutungen über den reichen über
reichen Jnhalt dieſer Schrift Dr Pr

Zeufeumsanſtnrm gegen Ludendorff

Die katholiſche Geiſtlichkeit wird mobil gemacht
Die Zentrumsminiſter Marx und Brauns haben Ver

anlaſſung genommen Ludendorff und ſeine Ausſage vor dem
Münchener Gericht a än Leider taten ſie es mit der
Tapferkeit beſſerem Teil nämlich der Vorſicht ſie äußerten ſich
darüber vor einem ſehr begrenzten Kreiſe Sozuſagen unter Aus
chluß der Oeffentlichkeit im katholiſchen Volksverein Dr Marx

t nach dem was bekanntgeworden iſt Ludendorff Verleumdungen
nachgeſagt und Dr Brauns hat das Zentrum den Retter des
Reſtes von Oberſchleſien genannt der ohne die Zentrumspolitik
auch noch polniſch geworden wäre und im übrigen auch die
e Geſinnung Erzbergers Er habe ſo imtober 1918 um die Rettung der Monarchie und die Erhaltung

der bemüht Augenſcheinlich haben die Ausführun
gen Lu rffs die man im einzelnen beſtreiten konn eine ſehr
empfindliche Stelle berührt Der Aufwand zweier ſo autoritärer
Perſonen wäre ſonſt nicht nötig geweſen Denn die Germaniga die
den beiden nicht unbekannt iſt hatte das von ihnen varriierte
Thema bereits angeſchlagen Und mit möglichſter Maſſivität
und ſo grobſchlächtig daß ſie alsbald von der Sozialdemokratie
mit herzlichſter Genugtuung zitiert wurde Jn die Kerbe ſcheintbe vor allem der Reichskanzler Dr Marx gehe zu
aben

Damit hat der rn sſturm im Zentrumslager gegenLudendorffs Anklagen nat rig noch kein Ende gefunden Jm
Gegenteil alle Zentrumshilfstruppen werden herangezogen Der
Bayeriſche Kurier bringt unter der Ueberſchrift Der Kampf

gegen Rom einen 4 en die Ausführungen Ludendorffs im Hitlerprozeß gerichteten auſſatz worin es heißt er habe gegen das Haupt

der katholiſchen Kirche gegen Würdenträger Geiſtliche und Ein
richtungen der Kirche Beſchuldigungen erhoben die Sei Katho
liken das Blut der Empörung in die Stirn treiben Seine Beweis
ſtücke ſeien von einer Dürftigkeit geweſen die man gerade von
ihm nicht hätte erwarten dürfen Die völkiſche Revolution des
Generals Ludendorff dürften z einer inneren Zerriſſenheit und
Zerklüftung des Deutſchen Volkes führen wie ſie furchtbarer nicht
erlebt wurde

Eine Meldung wollte ſogar roiſſen daß der Vatikan mobil
gemacht würde was aber von Köln aus als alſchmeldung hin

en wird Jedenfalls aber ſcheint man die katholiſche Geiſtlich
eit aufbieten zu wollen die vorausſichtlich auf einer VBiſchofs

konferenz in Fulda in einem öffentlichen Hirtenbrief an die
n Deutſchlands den Ausführungen Ludendorffs entgegen
retten wird

Der deuiſchlürkiſche Verkrag unlerzeichnet

Berlin 4 März Eig Drahtmeldung Der deutſch türkiſche
reundſchaftsvertrag über den zwiſchen denngora Regierung und dem deutſchen Geſandten in Bukareſt

Freytag ſowie dem bisher der ſchwediſchen Geſandtſchaft attachier
ten diplomatiſchen Vertreter Deutſchlands in Konſtantinopel Bot
ſchaftsrat Holleben ſeit längeren Wochen Verhandlungen in Kon
ſtantinopel geführt worden waren iſt geſtern unterzeichnet worden
Die deutſchen Vertreter hatten zuſammen mit den Beauftragten
der türkiſchen Regierung vorgeſtern in Angora eine Zuſammenkunft
wo die Unterzeichnung vollzogen worden iſt Der Vertrag tritt mit
der beiderſeitigen Ratifikation die nach Tunlichkeit beſchleunigt
werden ſoll in Kraft

Parteitag der Deutſchen Volkspartei Der Parteivor
ſtand der Deutſchen Volkspartei trat Montag in Berlin zu
einer Beratung zuſammen Es iſt in Ausſicht genommen
den diesjährigen Parteitag auf den 29 und 30 März nach
Hannover einzuberufen

KoMBELLA CREME durch die schnelle wohltuende
und heilende Wirkung Es gibt nichts Wirksameres als

B ei ſpröder Haut

KoMBE L L
rauhen roten aufgesprungenen Händen verblufft

KoMBELLA CREMEF ROMBELLA SEIFE

Neues vom Tage
Nach vier Jahren aufgeklätt

Verhaftung dreier Raubmörder
Ein Kapitalverbrechen das in der Nacht vom 27 zum

28 April 1920 in Bürgerbruch bei Landsberg an der Warthe
verübt wurde iſt von der Berliner Kriminalpolizei aufgeklärt
worden Die Täter der Dreher Richard Glanz aus der Kopen
hagener Straße der Hausdiener Willi Sooſt und der Dreher
Richard uhz aus der Antonſtraße wurden verhaftet und
find geſtändig Jn Bürgerbruch drangen in jener Nacht drei
maskierte Männer in das einſame Gehöft des Viehhändlers
Ferdinand Heeſe ein der mit ſeinen beiden Töchtern in
einem gemeinſamen Zimmer ſchlief Als Heeſe erwachte und
fich wehren wollte wurde er erſchoſfen ſeine Töchter ent
flohen Jn den Verdacht der Täterſchaft gerieten mehrere
Perſonen aus der Landsberger Gegend die aber alle ihre
Unſchuld nachweiſen konnten Spuren der Verbrecher die
ein Polizeihund aufgenommen hatte gingen auf der Chauſſee
verloren Die weiteren Nachforſchungen lenkten den Ver
dacht auf Glanz Sooſt und Schulz und er verdichtete ſich
ſo daß dieſe drei jetzt verhaftet wurden und unter dem
Druck des Belaſtungsmaterials ein Geſtändnis ablegten

Am 27 April fuhren die drei vom Bahnhof Alexander
platz nach Landsberg ab Nachdem man um 11 Uhr abends
in Landsberg angekommen war führte der ortskundige Sooſt
ſeine Spießgeſellen auf Feldwegen nach Bürgerbruch Unter
wegs beſprach man den Plan nochmals und erſt jetzt erfuhr
Glanz daß Sooſt und Schulz jeder eine Piſtole bei ſich hatten
und daß einer von ihnen ſagte wenn Heeſe Widerſtand
leiſte ſo werde er durch einen Schuß erledigt werden Auf
dem Gehöft auf das ſie über einen kleinen Zaun gelangten
ſetzten fie ſich Masken auf und ſtiegen dann durch ein kleines
Fenſter das Sooſt kannte und aufſtieß ein Durch die
Küche und mehrere andere Räume kamen ſie in das Schlaf
zimmer mit den beiden Betten in denen Heeſe und ſeine
beiden Töchter ruhten Durch den Schein einer Blendlaterne
die Sooſt leuchten ließ erwachte Heeſe und Lrichtete ſich auf
Schulz rief ihm zu Menſch dir paſſiert nichts gib nur dein
Geld raus Jetzt erwachten auch die beiden Mädchen die
Sooſt nun mit ſeiner Piſtole in Schach hielt Heeſe weigerte
ſich das Verſteck des Geldes bekanntzugeben und fragte

ſeine Töchter während er auf dem Bettrande ſaß wo ſeine
Piſtole ſei Eines der Mädchen erwiderte er ſolle doch die
Stange nehmen Das war eine Eiſenſtange die Heeſe zur
Vorſicht immer am Fußende des Bettes ſtehen hatte Als
er ſich jetzt aufrichtete um ſie zu faſſen fiel ein Schuß der ihn
tot niederſtreckte Die Kugel durchſchlug den Körper prallte
an die Wand und wurde ſpäter im Zimmer gefunden Gleich
nach dem Schuß erloſch die Blendlaterne die beiden Mädchen
flohen aus dem Zimmer und Glanz und Sooſt auch vom Ge
höft Schulz blieb noch eine Weile verließ dann das Haus
durch eine Hintertür ging über den Hof und traf mit den
beiden anderen in der Nähe wieder zuſammen Gemeinſam
gingen die Verbrecher jetzt nach einem Bahnhof hinter Lands
berg beſtiegen dort getrennt einen DZug und fuhren nach
Berlin zurück

Den Verhafteten fallen wahrſcheinlich auch noch andere
ſchwere Verbrechen zur Laſt die bisher nicht aufgeklärt
werden konnten z B ein Doppelmord der im November
1920 in der Gegend von Friedeberg in der Neumark verübt
wurde Damals fuhr eine Molkereibeſitzerfrau Kurach mit
ihrer jüngeren Schwägerin von ihrem Gehöft nach Friede
berg um Geſchäfte zu erledigen Sie kam nicht wieder und
man fand ſie ſpäter in einem Sandbruch ermordet und be
raubt wieder das Fuhrwerk herrenlos in der Nähe von
Friedeberg Glanz wie Sooſt ſagten weiter aus daß ihnen
Schulz mitgeteilt habe er habe im Jahre 1919 kurz vor
ſeinem Fortzuge aus der Tſchechoſlowakei einen Gendarmen
ermordet Auf dieſe Mitteilung hin iſt die Berliner Krimi
nalpolizei mit Prag in Verbindung getreten Ferner hat
ſich das Trio kurz nach dem Mord bei Landsberg wieder zu
ſammengetan um am Wedding einen Schneidermeiſter zu
ermorden und zu berauben Bei dieſer Tat an deren Aus
führung Schultz allein ging iſt es jedoch zu einer Tötung
nicht gekommen

Bewaſſneke Kommuniſten de Schrer
Es gelang der Stuttgarter Polizei mehrere Perſonen die der

KPD angehören zu verhaften Sie waren ſtark bewaffnet und
mit falſchen Päſſen verſehen mit Kraftwagen von auswärts
hierher gekommen Die Unterſuchung iſt eingeleitet Mit dieſer
amtlichen Meldung ſteht wohl folgender Vorgang im Zuſammen
hang über den uns berichtet wird Jn Cannſtadt ereignete ſich
am Donnerstagnachmittag eine aufſehenerregende Feſtnahme
Gegen 4 Uhr kam ein Luxusauto über die König Karl Brücke
verfolgt von zwei Kraftwagen der Polizei Der Polizei gelang es
das verfolgte Auto zu überholen und durch Vorhalten der Revolver
zum Stehen zu zwingen Die drei Jnſaſſen und der Chauffeur
wurden ſodann feſtgenommen

Das Nrieil im Friedmannprozeß Am Montag wurden
in dem Prozeß wegen Ermordung des Börſenmaklers Fried
mann die Schlußvorträge gehalten Das Urteil lautete gegen
die Angeklagten Hoffmann und Alfred Schulz wegen Tot
ſchlags in Tateinheit mit ſchwerem Raube zu je 15 Jahren
Zuchthaus und 10 Jahren Ehrenrechtsverluſt Der Ange
klagte Bernhard Schulz wurde wegen Hehlerei zu ſechs Mo
naten Gefängnis verurteilt

Eisſchäden in Oſtſeebädern Das ſtarke Eis hat in den
Badeorten an der Oſtſee ſchweren Schaden angerichtet ſo in
Colberg wo große Teile der Badeanſtalt beſchädigt wurden
in Sellin wo die Seebriücke vom Eis weggeriſſen wurde Da
die Badeorte infolge der Eeſdentwertung im Vorjahre ſehr
ſchlecht abgeſchnitten haben ſt nicht daran zu denken daß
die Orte aus eigener Kraſ e Schäden wieder beſeitigen
könnten Auch die Badegnlagen in Ahlbeck Koſerow und
Misdroy haben ſtark ge Der Kreistag von Uſedom
Wollin nahm eine Entſch i nng an wonach von der Reichs
regierung die Bereitſtellung von Mitteln insbeſöndere koſten
loſe Abgabe der zur Wiederherſtellung der Anlagen benötigten
Holzmengen aus den Staatswaldungen zur Verfügung ge
ſtellt werden ſollen

Verſchollen Der der Deutſchen Dampffiſcherei Geſell
ſchaft Nordſee gehörende Fiſchdampfer Schill gilt als
endgültig verloven Der Dampfer ging am 15 Januar vom
Heimatshafen Nordenham nach Jsland zum Fang in See
Schill ein moderner ſeetüchtiger Dampfer geführt von

einem älteren Kapitän muß den im Januar herrſchenden
Stürmen zum Opfer gefallen ſein Von der aus 13 Mann
beſtehenden Beſatzung ſind bis heute keine Nachrichten ein
gelaufen

Ein neuer Wiederaufbauſkandal Jn Nordfrankreich macht
ein neuer r viel von ſich reden Wie dieMorgenblätter mitteilen hat die Staatsanwaltſchaft in Com
piegne feſtgeſtellt daß Tonnen Ruhreiſen die für die heim

eſüchte Bevölkerung der Oiſe beſtimmt waren von den mit der
erteilung beauftragten Beamten des Wiederaufbauminiſte

um unterſchlagen und unter der Hand anderweitig verkauft
wurden

Erdſtöße in Spanien Jn Katalonien und Aragonien
ſind neue Erdſtöße erfolgt Der Sachſchaden iſt bedeutend
Dagegen iſt von Opfern an Menſchenleben bisher nichts
bekannt Meldungen aus Liſſabon beſagen daß dort ein
ziemlich ſtarkes Erdbeben allerhand Schaden angerichtet hat
Nähere Einzelheiten liegen noch nicht vor

Rieſenerploſion in einer Stickſtoffabrik Aus New York
wird gemeldet Jn der Fabrikanlage der Ammonit Geſell
ſchaft in Metuchen im Staate New Vork hat eine große

Exploſion in den Nitrierungswerken ſtattgefunden bei der
25 Menſchen getötet und 40 verletzt worden ſind Die Urſache
der Exploſion iſt noch nicht klargeſtellt Es ſind Behälter
mit Ammoniumnitrat zerſtört worden das aus Granaten
die vom Weltkriege unbenutzt liegen geblieben waren heraus
genommen worden war Ferner ſind viele Millionen Pfund
anderer Munition große Mengen von Pikrinſäure und an
deren Exploſionsſtoffen und Alkohol in der Nähe aufgeſtapelt
ſo daß große Gefahr neuer gewaltiger Exploſionen beſteht
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Da als eben das Stadtoberhaupt ſeine Rede zu dithyram
biſchem Schwunge exhob lief ein Murmeln durch die Menge
das die Feſtordner zu einem ärgerlichen Ruheverbot ver
anlaßte Aber die Unruhe ebbte nicht ab Ein dumpfes
Brauſen das von Sekunde zu Sekunde ſtärker wurde kam
von den Nebenſielen her und obgleich Mr Carſon die Stimme
erhob drang ſein Organ doch ſchließlich nicht mehr durch Er
mußte eine Pauſe machen während Befremden und ner
vöſe Spannung die Feſtverſammlung ergriff Die offiziellen
Worte waren wie leerer Schall verrauſcht kein Menſch hatte
mehr auf den Bürgermeiſter geachtet denn vage unbeſtimmt
aber doch alle Welt elektriſierend war ein Gerücht auf
geflackert das jedes Ohr gierig aufſog jeder Mund flüſternd
haſtig fiebernd weitertrug

Und plötzlich ging es wie eine ungeheure Brandung
durch die Gewölbe die Luft war erfüllt von dem Schreie
eines entfeſſelten Dämonen der Tiefe das Fluidum eines
gewaltigen Erlebens floß über in Herzen und Hirne daß
ein wilder fiebernder Rauſch die Menge rüttelte Und aus
dem Leibe der gebändigten Erde ſtieß ein entfeſſelter Schemen
und breitete ſeine Fledermausſchwingen über die Menſch
lein die ſich keck vermaßen Meiſter zu ſein wo ſie nus
Knechte ſein durften Und eine Senſe aus Dunſt und Nebel
geſchweißt begann zu mähen Und des Schnitters grinfend
Meduſenhaupt umgürtete eine Lohe wie geſchmolzenes Gold

Zur ſelben Stunde als im Jnnern der Katakomben die
Feier der Schlußſteinlegung begann waren an der Haupt
aündungsſtelle des Hauptſammelkanals noch zahlreiche Ar
beiter beſchäftigt um die letzten Rohrleitungen zu legen
Unter normalen Verhältniſſen wäre das ein Werk von wenig
Stunden geweſen da aber der Boden metertief gefroren war
hatte die 50köpfige Kolonne eine Herkulesarbeit zu verrichten
Trotzdem war mit Sicherheit zu erwarten daß bis zum
Nachmittag alles fertig ſein würde ſo daß das urſprüngliche
Programm keine Aenderung zu erfahren brauchte

Dieſe Arbeitskolonne hatte das Auftauen des gefrorenen
Erdreiches mittels Sauerſtoffgebläſes zu bewerkſtelligen So

fort nach dem Auftauen wurde der Schutt durch maſchinelle
Anlagen ausgehoben und das Rohrnetz vervollſtändigt

Es geſchah aber daß einer der Erdarbeiter plötzlich einen
Luftſprung tat und wie ein Befeſſener zu tanzen anfing Jn
der Hand ſchwang er dabei einen Quarzbrocken an deſſen
Kanten es gelblich ſchimmerte Jm Nu waren ein paar
Dutzend Köpfe neben ihm und aus 50 Kehlen rief man
Gold

Wie der Ruf eines Dämons pflanzte ſich der Schrei fort
durch ihn gebeugt und wie ein heiſerer Schrei drang es
plöszlich aus den Kanälen er hallte wider in den Gewölben
er brach ſich Bahn bis zu den Ohren der Feſtverſammlung
da unten die plötzlich aus der akademiſchen Würde aufge
rüttelt war zum einſtmaligen Bekenntnis ihres hinterwäld
leriſchen Glaubensartikels es gibt nur einen Götzen und
der heißt Gold

Gold Wie eine Bombe platzte der Ruf in die Reihen
der befrackten Herren der ſeideſtrotzenden pelzverbrämten
Kanadierinnen riß alle Masken der guten Erziehung her
unter peitſchte die Würde in die Flucht und ließ die Furie
der Begierde einen tollen Cancan tanzen auf den Fetzen einer
importierten Talmikultur Ohne den Bürgermeiſter ohne
den genialen Erbauer der unterirdiſchen Stadt noch eines
Blickes zu würdigen raſte und ſtob die Menge ausein
ander ſobald das dumpfe Gerücht ſich unverkennbar zu dem
Zauberworte Gold verdichtet hatte Alles ſtrömte den
Ausgängen zu um am Tageslichte Näheres über den Fund zu
hören viele verirrten ſich in den Kreuzgängen der Scheriff
Wilſon ſchlug einen Salto über die von dem Pauker zurück
gelaſffene große Trommel und die Frau Senator Sharp
brach beim Falle über den Brummbaß das Naſenbein

Auch draußen war die Verwirrung groß Kaum eine
Viertelſtunde dauerte es da war die ganze Stadt erfüllt
von der Kunde daß am Yukon ein Goldfund gemacht worden
ſei Hunderte ſtrömten zu der Mündungsſtelle des Sieles
aus den Hunderten wurden Tauſende aus den Tauſenden
wurde ein aufgeregtes wild brodelndes Chaos Ein fana
tiſcher Rauſch war über die Menge gekommen der Gold
hr durch die Enttäuſchungen im Gebirge zu raſender
Leidenſchaft geſtachelt peitſchte die menſchliche Beſtie zu ſinn
loſer Zerſtörungswut

Kaum daß man ſich Zeit nahm feſtzuſtellen daß es
ſich bei dem Funde um wirkliches Golderz unzweifelhaft
handelte da riffen auch ſchon die erſten Trupps die kaum

eingebetteten Rohre aus dem Gelände wühlten die Erde
auf und begannen ſie gleich an Ort und Stelle zu waſchen
Weiß der Himmel woher im Augenblick all die Waſſerkäſten
kamen doch war es Tatſache daß im Handumdrehen die
Goldwäſcherei am Yukon in üppigſter Blüte ſtand Das
heißt zu regelrechter Arbeit konnte die ſich drängende ſchie
bende und ſchimpfende Menge nicht kommen

Vergeblich war das Eingreifen der mit ihren Gummi
knüppeln auf die Andrängenden einhauenden Poliziſten wie
ein entfeſſelter Bergſtrom drängten ſich die Maſſen durch die
Sieleingänge ins Jnnere der Katakomben mit Hammer Axt
und Beil ſinnlos gegen die Fündamente wütend Was küm
merte die goldhungrige Beſtie das große Kulturwerk das ſie
zu zerſtören im Begriffe ſtand was waren dem Mob hygie

niſche und ſanitäre Errungenſchaften Jeder einzelne glaubte
ja das gleißende lockende Ziel in erreichbarer Nähe den
großen Fetiſch deſſen Beſitz die Macht bedeutet Eine Fata
morganaga ſtieg aus den dumpfen Gewölben auf ſo berückend
und ſinnverwirrend daß die geblendete Menge in blinder
Gier vorwärts taumelte das Trugbild zu faſſen Und wenn
ringsum alles in Trümmer ging was wie man ſich einredete

mit dem Blutgelde der armen ausgepreßten Miner er
richtet war wenn bei der tollen Jagd nach dem Glücks
der verhaßte Deutſche mit ſeinem Werke zugrunde ging
wen kümmert das Mit elementarer Gewalt brach ſich der
entfeſſelte Strom der Vernichtung Bahn

Der Tumult erhielt eine verſtärkte Reſonanz als einer
der Miner ein neues Stück Rohgold zum Vorſchein brachte

Viel ſpäter ſtellte es ſich freilich heraus daß dieſes Gold
gar nicht in dem Kanaliſationsgebiete gefunden worden war
ſondern aus den Mountains ſtammte Aber in dieſem Moment
der vollkommenen Sinnenverwirrung tat der angebliche Kata
kombenfund ſeine Schuldigkeit Er blendete und verwirrte
die Menge noch mehr ſo daß die Zerſtörung der geſamten
Anlage in greifbarer Nähe ſtand Das aber war die wohl
berechnete Abſicht des Mannes der das Gold vorzeigte Et
war dies kein anderer als der Kanadier aus dem Eldorado
der in halb betrunkenem Zuſtande herangetorkelt war Die
Situation erkennen und ſie zu einem Racheplan ausnutzen
war für ihn das Werk eines Augenblickes Der Zufall war
ihm zu Hilfe gekommen er hatte ein Stück Rohgold im
Spiele gewonnen und konnte mit dieſem ſeine gefährlichen
Kumpane in Ekſtaſe verſetzen Fortſetzung folgt
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Lebenskämpfer
Friedrich Hebbel und Chriſtine Engehauſen

Von Ruth Thorrin
Schluß

in nicht gutund gutmr dir Eliſes gtgpeiſt ung nicht denken
Seelen leſen kannſt Sie gibt a dasdas ohnehin dauernd kränkelt und ihr dadurchl et r ans Herz gewachſen iſt Man kann es ihr

d pt walt nehmen Es iſt ein Raub der an ihr ge

J z ſchönigen iſt S Was mir das größeree nie ie tſache daß ich den Dichter der
it erhalten win wä rend die andre mit bloßem

Mutter t den Mann ſucht und liebt Meine Anforderün
in die ſtärkeren und werden darum ſiegen Sie wird ſich

r ügen gegen ihren eignen kleinen Willen wie man ſich
aturRotwendigkeiten unterwirft Trotzde bleibt dier eit da Fllie Lenſing als Menſch ein Unrecht geſchieht

in Raub wie der es nennt Alles Leben iſt Raud des einen
am andern

Ehern wie ein Fgcg als Tr die Worte in die Stille
des dämmernden Zimmers l ſtarrte die Frau an in derſein andres et t liebte u ſie es ausgeſprochen waren es

t eigne Worte d Gedanſen die ſich längſt in ihm geformten n Wahrheit er deängſtigend brutal erlebt hatteWelche a eher wieder zur Unzeit auch in ihm und ver
zerrten bin gf Verden z gSiig der Frau d vor ihm ſtand be
reit ihm helfend h Lebenskräfte und Daſeins Möglichkeitenzu erſchließen e n höchſtem Vertrauen ihren gefeierten Na

men mit dem des am Rand der Verzweiflung ſtehenden überallabgewieſenen Autors verflechten und ſeiner Ferechten durch h
den vollen Einſatz ihrer Perſönlichkeit zum Sieg verhelfen wollte

cher böſe Geiſt zwang ihm nun wieder die syniſchen harten
und Sfecepeny r e die LippenSie ſind aufrichtig Chriſtine daß Sie faſt aufhörenſhs zu ſein n e auch nicht recht verzeihen Sie

hie große l Woſtgret an das für die an rn für dieMen chheit nicht für mich Es klingt zu ſchön als daß ich
nicht daran weiſetn ſollte

Jch habe aufgehört an Selbſtkoſig
keit der Menſchen zu glauben Meine Lage iſt augenblicklich
böſe Es macht dir wohl Freude den Bettler erauszufüttern
und ihm von deinem Reichtum in jeder Hinſicht abzugeben Jch

dir ger Frau ich fühle mich nicht als Bettler Jch bin
immer der Thron Erbe und kann uns beiden noch genug zu

ſchaffen machen
a vlgnfrt du ich könnte einer Liebe

Liebſtel Ggie Nee e ennie

m i ſo in

Lerne das Weib achten
und wäre ſie noch ſo Gie aft mit meinem Jnnern verrath nicht Herrin wer cher Liebſt du mich nicht ſo biſt

du völl a frei und alle Wege will ich v geran 3 zu ig ver
ſuche verbänden uns die eegnrl das iſt freiſt St Je Liebe Freund et nd Liebesſreundſchaſt

Selbſtſucht Die e ſein Selbſt in dem andern zu verWuſnnten Jch würde dir auch nie das Recht zugeſtehen die
andre zu verlaſſen wenn es nicht deinetwegen ſein mühte Weh
mir wenn ich i eſen Stunde zu meinem eignen kleinen Vorteil zu reden wa te Aber ich ſehe dich Friedrich wie dich einſt
die t ſehen wird und t noch nicht ſieht Wir Künſtler haben

u nicht der Genius der du biſt der
t dich mit Schmach bedecken wenn du die un

Frau verrieteſt und verließeſt Und kei

in z iſt du würdeſt
ſchuldige wrtranergf
ner wage es 3 S zu berufen der t t erſchaffen kannJa if n haſt erſchaffen wirſt Hier ſind nurdrei M et dt dern abſchnüren und erſticken oder neueLekennegle zuſtrö 43 7 die dichteriſche Kraft gewghis aus

a la en la ub n a er edr i ch Ränemand Ah n Skauben möchte c irL 3 c it gedem itel In dich ſelbſt du darſſe e

e Pflicht zu ſchaffen J e Je lehrſt du michzen e t S u nehmendas kenne i ja a e See nicht es zuergreifen bin täpriſch wie ein h z loſer J
un hab dichkieh Chriſtine So lieb Beuge änt esS r mir faſt En e e ſcheint esauch nur aussuſprechen ine J es uch began

ſpruchen Nach dem dreißig en ahr danicht mehr mit unbezwinglicher Seit en fürmeine Begriffe wenn er nicht ein völlig dür tloſes Leben führt
ird man mir nicht meine eigne Anſicht vorwerfen

Wollen wir uns mit unverſtändigen Geiſtesfremder aufhalten Friedrich r ſind ja beide keine unbe
herrſchten Naturen wir ſuchen nicht das niedrige ſondern das
hohe Und wollen beide bewußt unſerm Ziel zuſtreben Die
Fee werden hart genug ſein und oft wird uns nur das tiefe
Bewußtſein unſeres ehrlichen Wollens die Kraft Pre dieſe
Kann weiter zu führen Und laß uns gütig dabei bleibenAufrichten was 0y zu zerbrechen droht Wie Eliſe bis
en dich unterſtüht hat ſo wollen wir ſie von jetzt ab mein
am unterſtützen ſie iſt zu zermürbt vom Leben um allein wei

Eſprit
Von Liesbet Dill

er heißt die WareJm a Stzebnten Jzbrhundert ſt tand ſie am höchſten im Kurs
man t e Fraven gen h eſaßen deshalb auf man be
Tat ihre lons mit E man hatte das Bedürfnis nacheiner e erhhus wie her nach einem guten Mittag
eſſen Man de ſich in den Salon einer Leſpinaſſe der be
rühmten Brieſſchreiberin des achtzehnten Jahrhunderts die an
ihrem Eſprit geſtorben iſt
de Leſpinaſſe aber ſie hatte etwas zu zie z und ſie hat
mehr von ihren Freunden erwartet als ſie ihr u geben ver

mochten Herz hielt den Kampf zwiſchen Le denſchaft und
Vernunft nicht aus

Eſprit mehrn und geborgten abgenutzten Möbeln ausgeſtatteten
alon ihrem Schlafzimmer mit den verſchoſſenen

Damaſtvorhängen in dem ſie Fürſten Gelehrtee iſtgrariſtotratie der ganzen lt empfin Sie empfing
täglich auch im Sommer z funh z e hr und immer fand
man die Seſel r ine Kamin beſetzt von geiſtvollen Feuten jeite ein ſolcher Sal n heute es zu fi und wo

en Wyn s ihn

rmeſinroten
andte die

s einenerinnere en Ines gern r irreg einer ſüddeutſche ta Der e war mane aus den Hotels mußte als al er Mreht e merk
tm da d weiter nichts gab als ee und e und t e

x ging ein öre t T z e ren n u uenigen e ſi onzert a ein m n undu gatg r was der u dieſes Empfangs war dazu
wäre Laden Jan er geben narrdeutſen Stadt ſchneite
ger ages ein Arzt ren er wa lehrter W Forcher an ber d br gte We ſpyt d J an ehe friſche Luft vom

r Steppe aber nachdem die anderen eine WeileFlue ſprühenden angehört erhob ſich r älterer
Herr mit den Werten das iſt mir heute e wast verließ das iſt erfreut al cht t W be
a tet die einen ha habe aher wird der Geiſtvolleimmergel ei van vie n er et ein ublikum mehr

7

W

kannte eine m e un nge Frau die ich verehrte a rſt m t T r es den Männern unangenehm
ihnen zu geerkennend ne Pöet iearb früh betraut en gemieden von der

nge weil ſie
jag te e Watt

cher ren

San en et gehe S n neen ple Luſtſpiele e Kinos ſind doch immer alen en

deort t
n In b u denen hen Werbeh Dach

ſein wie eine Naturkraft wie Faurr oder Waſſer

rieb ſi e mit der Hand meine Augen und gähnte de
e

erſte Mann

Man vergötterte und verehrte Julie

ab es nicht in ihrem kleinen mit ger Kwelibe und mit meinen

er nu loriole paf beim Nennen ihrer

Zölle r Aferhaltung
Mittwoch den 5 März 7924

z für ſich zu orgen und hat das ihre redlich getan Und
iter vie t eher als mir zu hoffen wagen wenn dien ilende Zeit Gegen hat vielleicht nimmt ſie dann teil
unſerem Leben ie eine Schweſter will ich ſie empfangenWir haben doch wohl eine tief verwandte Ader da wir dich

beide ſo lieh haben
Hebbel ſtarrte ungläubig auf die Frau hin die er eben noch

mit böſem Vorſatz ſo hart verletzt hatteChriſtine dich könnte einer ermorden und du würdeſt ihm
n im Sterben glauben er hätte dir nur die Ader öffnen
wollen Jch bvilde mix nicht ein daß du meinetwegen ſoſelbſtverſtändlich ſo ſchlicht das Gute und Große tun willſt Du
kannſt wohl gar nicht anders handeln es iſt ein Teil deiner
Natur du haſt ſie gls ein Geſchent der Götter mitbekommen die

Genialität des Herzen s Jch glaube wieder wie ein Kindan Wunder Dir entwirrt ſich wohl auch der ſchwerſte Knotenl
Friedrich du ſiehſt mich ſchon wieder in dichteriſcher Ver

klärungl Wir müſſen das iſt meine ganze Weisheit die
e Sre die tragiſchen Konflikte zu m zu lindernuchen Vat hätten ſie dein Leben zerbrochen ch glaube die
bgründe in deiner Natur zu kennen Und weit ich ihren Urx

uns kenne wird mich die nervöſe jähzornige Reizbarkeit deines
Peſens nie entmuti n verletzen oder zu unehrerbietigem WiderSe veranlaſſen enn ich mir dieſe geiſtige Reife nicht zu

traute würde i u wagen dürfen r efährtin ſein zuwollen Jch liebe das Elementare in dir Friedri Du kannſt
Sei sl Werde

ſeltſame dämoniſche Macht
oft mit ſo unerhörter Qual wie ein

Panther anſprang zum Ziel deines künſtleriſchen Schaffens
deines Lebens Dann bleibſt du der Sieger Die Welt macht
uns ganz gewiß nicht glücklich und wi ben gar kein Rechtes von ipr zu verlangen wenn wir el ſt uns nicht glücklich
machen das heißt wenn wir ſelbſt uns nicht ausnutzen und unſer
eigenes Ziel werden Ferro ſen aus unſern Schlacken durch
r llen und feſten Mut Du kannſt es nur durch deinen du biſt deine Kunſton biſt wie ein alen Walkürenruf Frau Ja es iſt auch
meine Ueberzeugung daß der Menſch der enigen Kraft gehörtdie die bedeutendſte in ihm i nicht nur ſein eigenes Glück
entſpringt aus ihr ſondern auch aller Nutzen den die Welt ausihm ziehen kann ber ich hätte die Kraft zu dichten in dem
miſerablen ampf um die Exiſtenz b lebendig erhalten
können Und handwerkern in der Kunſt kann ich auch nicht
Lieber das Ende So war ich ein zum Tode Verurteilter alsich hier eintrat Fu gayt Dir Leben und Kraft Schaffensluſt
und willen zuxück och in den Wolken zeigteſt du mir eineKrone ja ich fühl s ich werd ie erreichen mir niederreißen
u denn Anſpruch darauf beweiſen durch unauslöſchliche Schrift

Was mir noch immer fehlte an meiner Kunſt meinerRenſchlichkeit ich erreiche es durch dich An deiner unerſchöpf
lichen Güte wexde ich geneſen Du wirſt mich geiſtiger liebreicher
und dadurch ſtärker machen meine Härte Heftigkeit meinen

r Hochmut und kleinen s löſen und das ganzeſein in eine geiſtigere Sohare heben in der als Ziel meiner
Kunſt e höherer Glorie Jnnerlichkeit und Wahrheit ſteht
So werden wir Mann und Weib den Kreis ſchließen der
an Vollkommenes an Göttliches a anrührt

Mein Jnkerview w mit mir ſelbſt

Von Karl Ettlinger München
Schon lange ſehnte ich mich nach meiner Bekanntſchaft aber

wie das ſo geht wir wurden uns nie vorgeſtellt obwohl wir ſeit
Jahren in derſelben Haut wohnen Endlich lernte ich nunHerrn Ettlinger kennen und davon will u erzählen

Als ich morgens gegen halb acht Uhr aufwachte traf ich
Herrn Ettlinger in weinen Bett an Erx lag auf war ücken

artigmir ſeine Rechte vor den Mund e Jrußte Offen geſtanich hatte mir ihn ganz anders vorgeſtellt als jüngeren Deren
der Siebziger den paftgenerſnungelat gen Vollbart glatt

raſtert Wie anders aber bot e mir ſein dar als ich miim Spiegel betrachtete er ſah blaß und her on aus denn ich
war zit gegen morgens drei Uhr nach e gekommen Und
P er genau weiß daß es mir nicht bekommt wenn er ſpät

t Kognak trinkt hatte ich doch drei Gläſer hinter ſeine Bindegegei e Da es ihn kroch ich wieder ins Bett zurück ſchloß
meine Augen und gedachte weiterzuſchlummern

Dieſen Augenblick benützte ich zum Jnterview
Guten Morgen Herr Ettlinger ſagte ich indem ich ihn unruhig in e r nd her warf Ohne auf mich zu hören drehte

er ſi Wenn M Mot 4 rie ich lauter Erſchrocken zog er meinen
Kopf ter der Bettdecke hervors iſt denn vrummie er mißmutig vor ſich hin An der
Art mir die Worte in den Bart murmelte merkte ich wohl
daß ich ſchlecht gelgunt war und daß ſich Herr Ettlingex auf meine

e en gedachte Aber ſo leicht laſſe ich mich nichteinſchüchtern in Knurren ging mir zu einem Ohr hen und
ihm zum anderen Ohr hinaus

es ganz und rein Ka dieſe
deines Jnnern die dich

einem bei dem Gedanken verurteilt zu ſein dieſe Bücher eben
falls leſen zu müſſen

J eng eine junge Frau die als Malerin ausgebildet
durch ihre Ehe in ein kleines weltabgelegenes Neſt verſchlagen
wurde und gendtat war ſich nun ihr eigenes Kindermädchen
ihre Köchin ja die Gärtnerin ſelbſt darsvyſterle bei zarter Ge

land und ſehr beſchränkten Mitteln Und de am man zuſang wen ſie immer zu einer guten ünlerha ng aufgelegt
über alle an orientiert als lebte ſie mitten im Getriebe
der großen Welt Dabei vertehrte ſie mit keinen Menſchen denn
von dem nötigen per mit geiſtvollen und bedeu

e ff Larochefoucaultcht g l ü
fühlt ſich ad nicht mehr wohlſie fie auf de

tenden gen kann man das
von dem Hofleben ſagte es macht ni cher aber man

So verzichtete
J magng den ſie hätte haben können und nahm

e Zuflucht Büchern Meine ſchönſte Stunde ſagtepiſt der A wenn ich das mehr neben meinem Bett
Ztungeß und Büchern alleine bin

Sie hat ſich rer die tä iglich Miſere hinausgeſchwungen miteiner Grazie die eigentli n achtzehnte Jahrhundert gehört
denn man findet ſie ſpäter nur no

Heute en die
tenheißeſten Lie Sperbältni e auseinander

prit der eine dem anderen geiſtvolle Briefe ſchreibt Es gibtkein rer wirkendes Gift für die gebe der modernen Men
ſchen als den Eſprit Aber im achtzehnten Jahrhundert hatteGoldwert und umwob jene Frauen die ihn beſaßen mit

Namen heute noch auf
e S mr unſterhlich gemacht 4e per unſerer bekannteſten Gelehrten das
klei Frauen die nicht al zurückbrachte ſagte err einmal r meinem Leben eine Frau zu T TiſchAe ie ohne Worte geſagt gtte wie ſie in dieſem Bucht auf jeder Seite zu finden ſind

Morgans Bibliothek als Staaiseigentum
ſ rer ſeines Vaters dem amerin ha riangtlin u chenk gemacht Es iſt r w r ſta h erhöht wird da ermiüß leicha Kadte e Summe von 1 lionen

See mat der Sammlung die z
Bſtvarite patpu cherei d iſt und unter i10 000 ü n an und wertvolle Stü entbuſt be
ziffert Morgan We ter uLgen Neuyvorker Blätter mit derwrhältnismäßig be e Sitime von 9 Millionen a
Die Sa verſtändig dicht Fabe Anſicht daß es berba
unmögli den dieſer Sch Geld anzuManuſkripte der zit et denn i babyloni t
inſchriften und gehen iften der mteſtenmodernen Dichter

Winyſterienaufführung in Dresden Jn einer von der e
hochſchule geleiteten Veranſtaltung in der Kirche des Ehrlich

Stiftes fand die Uraufführung des modernen Myſteriums Der

Der jüngere

nationaler
den

Jttit Rütſelecke
und Schach Nufgabe

Er brütete eine Weile finſter vor mich bin dann fragte er
e h angfam meine Stirn in Falten legte Was wünſchen

richtete mich im Bette auf ſtrampelte mit ſeinen Beinen
das Kiſſen zurecht und holte zur erſten Frage ausWie denken Sie über die Relativit riß e

r nahm Zigarre vom Rachttiſch ſteckte ſie in meinen
Mund blies den R ch meine Naſe und indem er geheimnisvoll meinen Finger erhob antwortete er
e ffen geſtanden ich glaube nicht daß Profeſſor Steinach
Sbimme darauf tanzen kann Denn wenn auch einerſeits an
derer nichtsdeſtotrotz das dadaiſtiſche Zweitinderſyſtem mitGhoh nungen infolge der Oberammetgauer e5 ſch verbunden wurde möchte ich doch nicht ve en dem
Untergang des Abendlandes meine herzlichſten Gl G nſche zur

n der Tourths Mahler mit Rabindränath Kapores aus
zuſprechen

Entſetzt oh dieſer Antwort klavperte er mit unſeren Zähnen
Nachdenklich ſchüttelte ich ſeinen Kopf ihrte er mjch an ſeiner
Naſe herum War er närriſch Oder verſtellte er m achteer mich luſtig über ſich

erade wollte ſich ihm energiſch den Schlaf aus den Augen
rn da ſchien er Hunger zu bekommen denn vlötzlich trommelte

ich auf dem Nachttiſch und ſchrie Wo bleibt mein Frühſtück
s iſt nämlich eine alte Angewohnheit von Herrn Ettlinger daß

ich meinen Kaffee im Bett trinke
Jch wagte eine zweite Frage denn es wurde allmählich Zeit

für ihn daß ich aus den Federn kro Während alſo das Mäd
chen ihm den Kaffee brachte und S eine Ffinete und las
ſagte ich Was halten Sie vom vglipg sſchd r minaer faltete ſreuherzſg e Bünbe r meinem Bauch

und ſyra
Bei allem Reſpekt vor unſerem Kultusminiſter Hennyorten möchte ich 388 zu bedenken geben daß der zehnprozentige

teuerabzug ohne inzwang vom achtſtündigen Arbeitstag des
ollarkurſes bei Licht betrachtet inſofern geweſen zu ſein geha

z pſlen geworden werden dürftei Jch ſage ausbrückli
ürfteDa ſagte ich r es ſcheint wirklich die höchſte Zrt für e Den

Fattinsgr der ringe r meine Nerven tue drehte ea nach Wand e edeutete ihm er möge mich ruhig eilet
in reden denn ich ſei nicht zu Hauſe

Rätſelecke

Gleichung

a be de xſchmückt manches Kleid und iſt oft inhaltsreich
Empfindung die meiſt kleine Seelen quält
gewichtig iſt s und heibig ſei es ſtetsgebraten iſt s willkommen jedermann
kennſt als Staatsmann du und Mineral x nennt mein Reiſe
ziel zur Sommerzeit

Reihenrätſel
Dintſnchſpſſdrmnchtmſſtdodchſchnbamn

Dſlinmmrhnnbfchnurnſtzuhmn
Die vorſte W ſind in Gruppen zu zerlegen die ſich Einfügung vaſſender Vokale zu ſi eWörtern bilden i en Das Ganze ergibt einen Sinn

O E Hartleben
Skatauſfgabe

G o d die vier VMH J drei Spieler in Vor Mittelinterhand A Aß K König D Dame Ober B Bube Unter
Wewgz Junge

R ich ſitzt den ganzen Abend im Duet V terte e e kein h a ſtjetzt bekommt er eine Karte die nicht mal zum Wende
Als un J auf folgende Karte

b c d B a K b 10 D 9 8 7erſt Handſpiel Gr Sei dann aHandſpiel reizt will V ein
Gewaltſpiel machgn um r Göttern was e Fi opfern und M nicht

eignet

ans Spiel zu laſſen ewinnt zur eigen en Ueberraſchung Was ſpielte S Wie ſaßen die arten Wie ging
das Spiel

Auflöſung der Rätſel aus Nr 47
Silbenrätſel Düſſeldorf Elba Ural ThammuzSeismolog Colorado e marte re hehtt Abgeordnete

Namur Dahomeh UÜrſufag z grt kret Primas

e e rege menauBorneo Die beiden Feld8 Ufer 9 Ro r 10 Gausref
herren Sindenhurg und rff

Ein ort EggeBürgerk inde

weiße Herzog von Thomas Weſterich ſtatt Obgleich der Ver
faſſer ſein Myſterium ein unräumliches unzeitliches und ünperFurt es nennt iſt es doch durchaus zeitgebunden Es behandelt

des deutſchen Volkes durch den Weltkrieg hindurch zu
ſeinem Golgatha aus dem es unter Leitung des weißen Herzogs
eine oſterliche Auferſtehung finden wird Das Myſterium das
von Männerchören Orgel Violinen und Harfenmuſik umrahmt
war wurde von Guſtaf Hildebrant mit Begeiſterung geſprochen
und rief bei der Zuhörerſchaft trotz einer dreiſtündigen Dauer tiefe
Ergriffenheit hervor

Walter Steinert der frühere et der Die ihnne Zanzis Saarbrücken Bromberg Hnterneh mer von Auslandtourneen a nd W n
die Schweiz hat das Deutſche ebenLa nete für die Sommer le e v 1924 gevachtm e Karneval der Liebe di vete Seevon rer Bromme deren Uraufführung am 18 Märzim Berliner l ſtattfindet aur fung Srinden
Strindbe t Die eſrauga ung des DramasM t be K ige r Strindbergs findet r u an Se e in Hamburg ſtatt

z e mit e e Jnrkenv a einemf Was z e ee nen en 3älaidi Kolonialmarkenm Sag von 5 ine jonen e e d n Regie
h be liet lie i worden ſeien Ein srose r geſuchtenrken r italieniſche Hän n die gedrungenund überſch re dort den derte a einemFünft net el de Werte vertrieben iniſte hklärt d Wort als is S in W

t unzutreffe 3utſche u erwelt zu ve en un Ko n e
e W d a billig e hrlichenößere ngeſ e ger eKolonie h S S v zitZu per ien r auf toper

i die Verſegan e neuen Ffad ſo ruft rer ausr

eftchen mit egAale ann de z J J s
prüche von Kapitän
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Ende des Angeklagtenverhöres im Hillerprozeß
die letzken Angeklagten

F Von unſerem Sonderberichterſtatter
München 3 März

Die Ausſagen fämtlicher Angeklagter ſind bisher wie
aus einem Guß und machen den Eindruck der Wahrheit
Einzig und allein bei Hitler könnte man einen leiſen Zweifel
daran hegen ob er wirklich nur die weitere Führung im
politiſchen Kampf und nicht vielmehr die politiſche Führung
des Reiches haben wollte Nach privater Anſicht der Richter
wird man etwa am Freitag mit der Vernehmung der Zeugen
Kahr Loſſow Seiſſer der drei Männer im feurigen Ofen
beginnen können und wird das Bild vielleicht vielleicht
ein wenig freundlicher werden Aber in der Hauptſache
ſtehen die Tatſachen ſchon heute feſt nämlich daß ein frevent
liches Spiel mit der nationalen Begeiſterung und der ſol
datiſchen Gutgläubigkeit der Ludendorff und Genoſſen von
ihren jetzigen Prozeßgegnern betrieben worden iſt Jeden
falls iſt ſchon ein Antrag gereift den Juſtizrat Kohl der
Verteidiger Brückners nun an die Staatsanwaltſchaft ſtellt
Keine einzige der Vorſchriften über den Waffengebrauch
von Militär und Polizei ſei am 9 November beachtet worden
Der Antrag lautet Der damalige Generalſtaatskommiſſar
Kahr der damalige Divifionskommandeur General von Loſ
ſow und der Landespolizeichef Oberſt Seiſſer ſind wegen
Mordes zu verhaften

Heute ſoll der Angeklagte Leutnant Wagner der zur
Jnfanterieſchule in München kommandiert war über die Be
teiligung der Schule an dem Staatsſtreichverſuch ausſagen
Die Anklage ſtellt es ſo dar als hätten die Leutnants und
Fähnriche verführt durch Abgeſandte Ludendorffs und ihn
felbſt ihre Stammoffiziere ihre Lehrer eingeſperrt und
dann friſchfröhliche Revolution gemacht Die jungen nord
deutſchen Leutnants und Fähnriche fanden die Anordnung
des früheren Kommandeurs der Schule des Generals von
Loſſow vor daß die Hitler Verſammlungen zu be
ſuchen ſeien Noch mehr wenige Tage vor dem Staatsſtreich
ließ Loſſow öffentlich am ſchwarzen Brett der Schule die
Mitteilung anſchlagen daß die Zeit der Nehabili
tierung der ſchwarzweißroten Kokarde unmittel
bar bevorſtehe Selbſtverſtändlich jubelte die Jnfanterieſchule
dem Umſchwung zu Als dann am 8 November Roßbach
die Schule alarmierte und den Befehl zum Abmarſch ins
Bürgerbräu brachte erſchien dies als die felbſtverſtändlichſte
Sache von der Welt man marſchierte ja zu Loſſow

Das iſt im weſentlichen die Ausſage ſoweit ſie die
Rolle dieſes militäriſchen Bildungsinſtitutes und ihrer 210
Kommandierter betrifft Für die Urteilsfindung im Prozeß
felbſt aber in anderer Beziehung viel wichtiger iſt die
Ausſage Wagners darüber wie er überhaupt zu ſeiner per
ſönlichen Einſtelllung gegen die Novemberlinge gekommen
ſei Es war am 2 November 1918 bei Valenciennes Jm
Regiment Wagners forderte der dicke Feldwebel Ebert im
Zivilberuf ſozialdemokratiſcher Parteiſekretär Mannſchaften
zur Meuterei auf und ſammelte ſie hinter der Front Wagner
eilt hin man wirft ihm 6 Handgranaten nach ein Mann
ſetzt ihm das Gewehr auf die Bruſt Der Leutnant Wagner
ſchlägt ſich durch bis zum Feldwebel Ebert und ſtellt ihn
und fraägt was er treite

Jch fordere zum Abbruch des Krieges auf in Deutſchland

Woher wiſſen Sie das
Das weiß ich von meinem Onkel dem ſozialdemokra

tiſchen Reichstagsabgeordneten Fritz Ebert
Jn dieſem Moment iſt in Wagner der raſende Zorn gegen

die Novemberverräter erwacht Es war am 2 November jeder
im Saal notiert ſich das Datum denn man weiß daß die
Sozialdemokratie ſtets erklärt habe ſie habe gar nicht
Revolution gemacht ſie habe gar nicht den Dolchſtoß geführt
ſondern das deutſche Reich ſei ihr eben am 8 November
1918 führerlos zugefallen

Die beiden letzten noch übrig gebliebenen Angeklagten
werden am Nachmittag vernommen Gegen Ludendorffs Stief
ſohn den Oberleutnant a D Pernet liegt weiter nichts
vor als daß er aus Gefälligkeit einmal dem Oberleutnant
Wagner ausgerichtet hat er werde in der Schellingſtraße
im Parteibureau der Nationalſozialiſten erwartet Jn we
nigen Minuten iſt dieſe lächerlich kleine Sache erledigt Von
dem Oberamtmann Frick dagegen der die Reihe beſchließt
hat man das Gefühl daß er vielleicht doch mehr wiſſe als
er den Richtern auf die Naſe zu binden für gut befindet Aber
auch gegen ihn hat man nur ſchwache Jndizien daß er nämlich
ſchon lange vorher für den Fall einer nationalen Revolution
für den Poſten eines Polizeipräſidenten in München auser
ſehen geweſen ſei Fragt ſich nur ob er es gewußt und ſein
Einverſtändnis damit erklärt hat auch auf anormalem Wege
Polizeipräſident zu werden Jedenfalls ſteht auch er un
erſchüttert in der Front der 10 Angeklagten

Die Vernehmung des Stiefſohnes Ludendorffs

München 3 Mörz Juſtizrat Kohl bringt in der Nachmit
tagsſitzung die am Vormittag angekündigten Beweisanträge zur
Verleſung Der nächſte Beweisantrag verlangt die Vernehmung
des Forſtrates Eſſherich als Zeuge darüber daß Kahr zu
nächſt gegen die Auflöſung der Einwohnerwehr Stellung ge
nommen hat Jm weiteren Verlauf des Prozeſſes folgt die Ver
nehmung des Oberleutnants a D Pernet desStiefſohns des Generals Ludendorff Pernet beſtätigt daß ihm
Leutnant Wagner die Aufforderung überhrachte am 8 Rovember
in die Schellingſtraße zu kommen Die Uniform habe er zu der
Verſammlung angezogen weil er es für eine gewiſſe Feierlich
keit gehalten habe in der der Stagatskommiſſax ſprach Von den
Ereigniſſen im Bürgerbräukeller ſei er völlig überraſcht wor
den Er habe dann mit Scheubner Richter auf Aufforderung
ſeines Stiefvaters General Ludendorff verhandelt und ſei ſpä
ter auf Aufforderung Scheubners in die Wohnung Ehrhardts ge
Grren P ſich zu informieren habe ihn aber nicht angetroffen

s folgt die
Vernehmung des letzten Angeklagten

des Oberamtmannes Dr Frick Dieſer ging in ſeinen Ausfüh
rungen davon aus daß das Weſen des Staates Macht iſt nach
innen und außen Die Regierung des Deutſchen Reiches ſei ein
Svielball heilloſer Parteiwirtſchaft im Jnnern Jn der Eigen
ſchaft als Leiter der politiſchen Abteilung der Polizeidirektion
kannte ich eine Reihe von Behörden und Organiſationen ſowie
deren Führer Am Tage als Herr von Kahr ſeinen Rücktritt
erklärte ließ er Schweyer Poehner und mich in den Landtag
kommen Nach dieſer Ausſprache waren wir uns bewust daß ein
weiteres Zuſammenarbeiten mit ihm nicht mehr möglich war
Meine Beziehungen zu Poehner haben ſich nicht geändert Ein
Anerbieten Kahrs am Tage der Schaffung des Generalſtaatskom
miſſariats lehnte ich nach Rückſprache mit Poehner ab Mein
Beſtreben blieb die geſamte vaterländiſche Bewegung zu einigen
und hinter Kahr zu bringen Die Einigungsverhandlungen zu
dieſer Richtung ſchlugen aber fehl Dann kam der 8 November
Nach ſchwankender Haltung entſchloß ich mich nicht in die Bür
gerbräukellerver ſammlung zu gehen Kurz nach 9 Uhr klingelte
mein Telephon im Dienſtzimmer wo ich meinen Entſchluß ge
faßt hatte Es meldete ſich niemand Jch hörte nur eine Stimme
die ſagte Soeben iſt im Bürgerbräukeller unter dem Jubel

der Verſammlung die Diktatur KahrHitler ausgerufen worden
Als ich zurückfragte Wer dort war die Verbindung bereitsabgehrochen Von den dienſttuenden Beamten erfuhr 8 dann
daß ihnen telephoniſch die Meldung zugegangen ſei Jch ver
langte Verbindung mit dem Kriminalſchutzdirektor und erhielt
die gleiche Auskunft Mir erſchien es ratſam keine Hundert

aft r bevor man nicht klar ſehen konnte ob das Ein
etzen dieſex Hundertſchaft auch erfolgreich ſei oder nur unnötiges
Blutvergießen hervorrufen würde Jch gah demgemäß meinen
Auftrag Um 410 Uhr kam Kommiſſar Reithmeier von der
Bürgerbräukeller Verſammlung und erzählte daß die alte Re
gierung geſtürzt und die neue Regierung gebildet worden ſei Ge
en 10 Uhr kamen die erſten Leute aus der Bürgerbräukeller

rſammlung und erzählten von Anſprachen die dort gehalten
worden waren Der Beamte Raech wollte gehört haben da
ich gw Polizeipräſidenten beſtimmt worden ſei Jch begab mi
u Major Jmhoff und fand ihn mit General Danner mit der
larmierung der Landesvolizei beſchäftigt Jch teilte Major Jm

hoff mit was ich wußte und wurde dann ins Präſidialzimmer
zu dem inzwiſchen eingetroffenen Poehner gerufen Er ſagte
mir daß er zum Miniſterpräſidenten ernannt worden ſei und
erſuchte mich deshalb im Auftrage von Kahr das Polizeipräſi
dium zu übernehmen Jch wandte ſofort ein daß ich nur in
meiner gegenwärtigen Dienſteigenſchaft dieſem Erſuchen nachkom
men wollte Es würde aber notwendig ſein ſofort zu Kahr zu
fahren und mit ihm Rückſprache zu nehmen beſonders auch be
züglich der Jnformationen für die Preſſe Kahr ließ mich eine
gute halbe Stunde warten Kurz nach 1412 Uhr trat Kahr
in das Zimmer und begrüßte mich herzlich Er ſprach dann
von der Verſammlung im Bürgerbräukeller und ſagte

Das Vorgehen Hitlers hat uns doch ſehr unangenehm
berührt ſogar verbittert aber ich habe mich jetzt damit ab
gefunden

Zum Schluß fragte Pehner nach der Kabinettsbildung Kahrbeſteitt ihn dieſerhalb auf früh 1210 Nhr und verabſchiedete ſich

von uns dann ſehr herzlich mit einem Händedruck Das war ge
gen 12 Uhr Nach 3 Uhr wurde mir mitgeteilt ich ſallte mich zu
Oberſt Panzer begeben Jch traf Oberſt Panzer dort im Ge
ſpröch mit Major Jmhoff Mgior Jmhoff ſagte Lieber Freund
es tut mir furchtbar leid Oberſt Panzer ſagte darauf Jm
Namen der verfaſſungsmäßigen Regierung Oberſt Panzer ant
wortete Kultusminiſter Dr Matt Vorſitzender Neidhart rich
tet daranfbin an den Angekſagten eine Reibe von Fragen Um
6 Uhr wird die Sitzung geſchloſſen und die Vernehmung der An
geklagten damit beendet a
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Beginn der Zeurenve nehmung
München 4 März Eig Drahtmeldung Der 7 Ver

handlungstag des Hitlerprozeſſes begann mit dem Aufruf der
erſten Zeugen und zwar ſind dies elf Offiziere der Jnfanterie
ſchule Jm Namen der Geſamtverteidigung gibt Rechtsanwalt
Oder eine längere Erklärung ab die betont daß bei dem
rege in ganz außergewöhnlicher Weiſe die Zeugen vorher beein
lußt worden ſeien So ſei von Loſſow eine ſogenannte amtliche

Darſtellung in hundert Exemplaren hergeſtellt und an einzelne
höhere Offiziere verſchickt worden Er beantragt daß dieſer Bericht
an Gerichtsſtelle zur Verleſung komme Das Gericht beſchließt
die Verleſung der Denkſchrift einem ſpäteren Zeitpunkt vor
zubehalten Staatsanwalt Stenglein ſtellt für die Zeugen
vernehmung den Antrag daß wieder der Ausſchluß der Oe entlich
keit jeweilig beſchloſſen werden möge Juſtizrat Ze zſch witz gibt
die Anregung daß die Vertreter des Reichswehrminiſteriums und
des Wehrkreiskommandos während der Zeugenausſagen nicht im
Saale bleiben ſollten Das Gericht beſchließt daß während der
Vernehmung der Zeugen aus der Jnfanterieſchule die Oeffentlich
keit wegen Gefährdung der Staatsſicherheit ausgeſchloſſen wird und
daß die Anweſenheit von Vertretern der Reichs und Staats
behörden mit Ausnahme des Vertreters des Reichswehrminiſte
riums und des Wehrkreiskommandos 7 geſtattet iſt Darauf wird
der Saal geräumt Die elf Zeugen der Jnfanterieſchule betreten
den Saal zur geheimen Vernehmung Es iſt damit zu rechnen
daß die Sitzung erſt um 83 Uhr öffentlich weitergeführt wirdbricht in dieſen Tagen die Revolution aus
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